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Emmissionskontingente "Erweiterung Schönek"

Bauort:

Walter
Maßstab: gezeichnet: Projektnummer: aufgestellt: Fassung vom:

Verfahrensablauf

PRIV-04-291-22

1. Der Stadtrat hat in der Sitzung vom ................... gemäß §2 Abs. 1 BauGB die Auf-
stellung des Bebauungsplans beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am ....................
ortsüblich bekannt gemacht.

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und 
Anhörung für den Vorentwurf des Bebauungsplans  hat in der Zeit vom 
.................... bis ................... stattgefunden.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörde und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
1 BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplans hat in der Zeit vom 
.................... bis ................... stattgefunden.

4. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ..................  wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom .................. bis 
.................... beteiligt.

5. Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom .................. wurde mit der Begründung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ................... bis ................... öffentlich ausgelegt.

6. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ...................  wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 a BauGB in der Zeit vom .................... bis 
..................... erneut beteiligt.

7. Die Stadt Teublitz hat mit Beschluss des Stadtrates vom .......................
den Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom .......... als Satzung beschlossen.

Nittenau, den ...............

                                                                                         (Siegel)
.........................................................................
Benjamin Boml, Erster Bürgermeister

8. Ausgefertigt

.................................................., den ...............
Nittenau
                                                                                         (Siegel)
.........................................................................
Benjamin Boml, Erster Bürgermeister

10. Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ............... gemäß 
§ 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan mit Begründung
wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht
bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan ist
damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des §44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
und die §§ 214 und 215 BauGB wird hingewiesen.

.................................................., den ...............
Nittenau
                                                                                          (Siegel)
.........................................................................
Nittenau, Erster Bürgermeister
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Umgriff des räumlichen
Gelungsbereichs des Ausgleichs

Fläche für Maßnahme zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung von Natur und Lands chaft

Planzeichen

Bestand
G11 Intensivwiese (4227 m²)

Planung

G213 artenarmes Extensivgrünland (3.000 m²)

1) Taxöldern

Ausgleichs- und Ersatzfläche
ÖFK-Lfd. Nr. 201099

F212 Gräben mit naturnaher Entwicklung (1.227 m²)

Entwicklung eines artenarmen 
Extensivgrünlandes (G213)  auf 3.227 m².
Die Fläche ist maximal  2 x jährlich unter Abfuhr 
des Mähgutes zu mähen mit einem Messer-
balkenmähwerk. Schnittzeitpunkt nicht vor 
15.06. oder Artenschutzmahd Frühjahr und 
Spätsommer/Frühherbst. Kein Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln sowie mineralischen 
Dünger oder sonstige Melorationsverfahren.

Entwicklung eines naturnahen Grabens 
(F212)  auf 1.000 m².
Uferabflachung mit Vorlandabgrabung bis zur 
Mittelwasserlinie. Einbringen von 
Wurzelstöcken u.a. zur Förderung der 
Eigendynamik.

Fläche:
4.227 m²

Landkreis Schwandorf
Stadt Nittenau

vorhabenbezogener
Bebauungsplan
mit integrierter Grünordnung
" Erweiterung Schönek"

Grenze des räumlichen GeltungsbereichGrenze des räumlichen Geltungsbereich

A. Festsetzungen durch Planzeichen
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10. Grünordnung
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Es werden von der aktuell gültigen Bayerischen Bauordnung
abweichende Abstandsflächen festgesetzt.
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Bebauungsplan 
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TF 4: LIK = 72/57 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 5: LIK = 69/54 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 6: LIK = 71/56 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 7: LIK = 68/53 dB(A) je m² Tag/Nacht

Emmissionskontingente "Erweiterung Schönek"

Bauort:

Walter
Maßstab: gezeichnet: Projektnummer: aufgestellt: Fassung vom:

Verfahrensablauf

PRIV-04-291-22

1. Der Stadtrat hat in der Sitzung vom ................... gemäß §2 Abs. 1 BauGB die Auf-
stellung des Bebauungsplans beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am ....................
ortsüblich bekannt gemacht.

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und 
Anhörung für den Vorentwurf des Bebauungsplans  hat in der Zeit vom 
.................... bis ................... stattgefunden.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörde und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
1 BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplans hat in der Zeit vom 
.................... bis ................... stattgefunden.

4. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ..................  wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom .................. bis 
.................... beteiligt.

5. Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom .................. wurde mit der Begründung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ................... bis ................... öffentlich ausgelegt.

6. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ...................  wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 a BauGB in der Zeit vom .................... bis 
..................... erneut beteiligt.

7. Die Stadt Teublitz hat mit Beschluss des Stadtrates vom .......................
den Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom .......... als Satzung beschlossen.

Nittenau, den ...............

                                                                                         (Siegel)
.........................................................................
Benjamin Boml, Erster Bürgermeister

8. Ausgefertigt

.................................................., den ...............
Nittenau
                                                                                         (Siegel)
.........................................................................
Benjamin Boml, Erster Bürgermeister

10. Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ............... gemäß 
§ 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan mit Begründung
wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht
bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan ist
damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des §44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
und die §§ 214 und 215 BauGB wird hingewiesen.

.................................................., den ...............
Nittenau
                                                                                          (Siegel)
.........................................................................
Nittenau, Erster Bürgermeister

Planverfasser: Preihsl + Schwan
Beraten und Planen GmbH
Kreuzbergweg 1a
93133 Burglengenfeld

Vorhabenträger:

Plangeber:

Erster Bürgermeister
Benjamin Boml

Stadt Nittenau
Gerichtsstraße 13
93149 Nittenau

Geschäftsführer 
Markus Riegelsberger

25.07.2023 12.06.2023

M 1 : 2000

1:1000/2000

Dipl.-Ing. (FH) Fabian Biersack, M.Sc.

Landkreis Schwandorf
Stadt Nittenau

Allplan 2022Allplan 2022H/B = 594 / 594 (0.35m²)

vorhabenbezogener
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Vorentwurf

G. Schönek GmbH + Co KG
Gummi- und Kunststoffwerk
Gabor-Schönek-Str. 1-5
93149 Nittenau

Vorabzug

" Erweiterung Schönek"

Flurnummern: 1035/20 
Gemarkung Bleich

Ausgleichsflächenkonzept

Bauort: auf der Flurnummer: 1035/20 und
Teilflächen 1035, 1038/11, 1038/12, 1037; Gemarkung Bleich

FCS Maßnahme: Anlage von Strukturen für Zauneidechse und Schlingnatter
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Ausgleichsfläche Fl.Nr. 106 Gemarkung Vorderthürn

Planverfasser
Bebauungsplan:

Preihsl + Schwan
Beraten und Planen GmbH
Kreuzbergweg 1a
93133 Burglengenfeld

Vorhabenträger:

Plangeber: Stadt Nittenau
Gerichtsstraße 13
93149 Nittenau

G. Schönek GmbH + Co KG
Gummi- und Kunststoffwerk
Gabor-Schönek-Str. 1-5
93149 Nittenau

Verfasser
Grünordnung /
Umweltbericht:

landimpuls Gesellschaft für
regionale Entwicklung GmbH
Bayernstraße 11
93128 Regenstauf

27.02.2024

2

Umgriff des räumlichen
Gelungsbereichs des Ausgleichs

Fläche für Maßnahme zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung von Natur und Lands �chaft

Planzeichen

Bestand
N712 strukturarmer Altersklassen-Nadelholzforst
mittlerer Ausprägung

Planung

L413 Birken-Moorwälder

2) Vorderthürn

1) TaxöldernLandkreis Schwandorf
Stadt Nittenau

vorhabenbezogener
Bebauungsplan
mit integrierter Grünordnung
" Erweiterung Schönek"

Grenze des räumlichen GeltungsbereichGrenze des räumlichen Geltungsbereich

A. Festsetzungen durch Planzeichen
1. Grenzen

maximal zulässige Grundflächenzahl GRZ

maximal zulässige Geschossflächenzahl GFZ

Gewerbegebiet gemäss § 8 BauNVO 
2. Art der Nutzung

3. Mass der Baulichen Nutzung
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5. Stellung der baulichen Anlagen
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Bestandsgebäude
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Es werden von der aktuell gültigen Bayerischen Bauordnung
abweichende Abstandsflächen festgesetzt.
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Bebauungsplan 
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TF 2: LIK = 73/58 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 3: LIK = 73/58 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 4: LIK = 72/57 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 5: LIK = 69/54 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 6: LIK = 71/56 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 7: LIK = 68/53 dB(A) je m² Tag/Nacht

Emmissionskontingente "Erweiterung Schönek"

Bauort:

Walter
Maßstab: gezeichnet: Projektnummer: aufgestellt: Fassung vom:

Verfahrensablauf

PRIV-04-291-22

1. Der Stadtrat hat in der Sitzung vom ................... gemäß §2 Abs. 1 BauGB die Auf-
stellung des Bebauungsplans beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am ....................
ortsüblich bekannt gemacht.

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und 
Anhörung für den Vorentwurf des Bebauungsplans  hat in der Zeit vom 
.................... bis ................... stattgefunden.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörde und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
1 BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplans hat in der Zeit vom 
.................... bis ................... stattgefunden.

4. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ..................  wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom .................. bis 
.................... beteiligt.

5. Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom .................. wurde mit der Begründung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ................... bis ................... öffentlich ausgelegt.

6. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ...................  wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 a BauGB in der Zeit vom .................... bis 
..................... erneut beteiligt.

7. Die Stadt Teublitz hat mit Beschluss des Stadtrates vom .......................
den Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom .......... als Satzung beschlossen.

Nittenau, den ...............

                                                                                         (Siegel)
.........................................................................
Benjamin Boml, Erster Bürgermeister

8. Ausgefertigt

.................................................., den ...............
Nittenau
                                                                                         (Siegel)
.........................................................................
Benjamin Boml, Erster Bürgermeister

10. Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ............... gemäß 
§ 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan mit Begründung
wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht
bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan ist
damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des §44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
und die §§ 214 und 215 BauGB wird hingewiesen.

.................................................., den ...............
Nittenau
                                                                                          (Siegel)
.........................................................................
Nittenau, Erster Bürgermeister
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vorhabenbezogener
Bebauungsplan
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Vorentwurf

G. Schönek GmbH + Co KG
Gummi- und Kunststoffwerk
Gabor-Schönek-Str. 1-5
93149 Nittenau

Vorabzug

" Erweiterung Schönek"

Flurnummern: 1035/20 
Gemarkung Bleich

Ausgleichsflächenkonzept

Bauort: auf der Flurnummer: 1035/20 und
Teilflächen 1035, 1038/11, 1038/12, 1037; Gemarkung Bleich

Fläche:
4.500 m²

Belassen des natürlichen Bachlaufs

Entwicklung eines Birken-Moorwaldes (L413)
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Umgriff des räumlichen
Gelungsbereichs des Ausgleichs

Fläche für Maßnahme zum Schutz,
zur Pflege und zur Entwicklung von
Natur und Lands chaft

Planzeichen

Bestand

G 11 Intensivwiese (5996 m²)

Planung

G214 Artenreiches Extensivgrünland

4) Nittenau

Maßstab: gezeichnet: Projektnummer: aufgestellt: Fassung vom:
1:2500

Ausgleichsfläche Fl.Nr. 133 Gemarkung Sollbach

Planverfasser
Bebauungsplan:

Preihsl + Schwan
Beraten und Planen GmbH
Kreuzbergweg 1a
93133 Burglengenfeld

Vorhabenträger:

Plangeber: Stadt Nittenau
Gerichtsstraße 13
93149 Nittenau

G. Schönek GmbH + Co KG
Gummi- und Kunststoffwerk
Gabor-Schönek-Str. 1-5
93149 Nittenau

Verfasser
Grünordnung /
Umweltbericht:

landimpuls Gesellschaft für
regionale Entwicklung GmbH
Bayernstraße 11
93128 Regenstauf

27.02.2024

3Entwicklung eines artenreichen 
Extensivgrünlandes (G214)  auf 5.996 m².
Die Fläche ist maximal  2 x jährlich unter 
Abfuhr des Mähgutes zu mähen mit einem 
Messerbalkenmähwerk. Schnittzeitpunkt 
nicht vor 15.06. oder Artenschutzmahd 
Frühjahr und Spätsommer/Frühherbst. Kein 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln sowie 
mineralischen Dünger oder sonstige 
Melorationsverfahren.

Fläche:
5.996 m²

Landkreis Schwandorf
Stadt Nittenau

vorhabenbezogener
Bebauungsplan
mit integrierter Grünordnung
" Erweiterung Schönek"

Grenze des räumlichen GeltungsbereichGrenze des räumlichen Geltungsbereich

A. Festsetzungen durch Planzeichen
1. Grenzen

maximal zulässige Grundflächenzahl GRZ

maximal zulässige Geschossflächenzahl GFZ

Gewerbegebiet gemäss § 8 BauNVO 
2. Art der Nutzung

3. Mass der Baulichen Nutzung
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abweichende Bauweise
Gebäudelängen > 50 m sind zulässig
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private Verkehrsfläche

Fertigungs- bzw. Lagerhalle

Vordach

4. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen 

5. Stellung der baulichen Anlagen

8. Verkehrsflächen

9. Gebäude

10. Grünordnung
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11. Nutzungsschablone

Zu- bzw. Ausfahrt

Hinweise

Vordach Bestandsgebäude

Bestandsgebäude

1035/20 Flurstücksnummern/Hausnummern

Es werden von der aktuell gültigen Bayerischen Bauordnung
abweichende Abstandsflächen festgesetzt.
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Bebauungsplan 
"Erweiterung Schönek"
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TF 1: LIK = 72/57 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 2: LIK = 73/58 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 3: LIK = 73/58 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 4: LIK = 72/57 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 5: LIK = 69/54 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 6: LIK = 71/56 dB(A) je m² Tag/Nacht
TF 7: LIK = 68/53 dB(A) je m² Tag/Nacht

Emmissionskontingente "Erweiterung Schönek"

Bauort:

Walter
Maßstab: gezeichnet: Projektnummer: aufgestellt: Fassung vom:

Verfahrensablauf

PRIV-04-291-22

1. Der Stadtrat hat in der Sitzung vom ................... gemäß §2 Abs. 1 BauGB die Auf-
stellung des Bebauungsplans beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am ....................
ortsüblich bekannt gemacht.

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und 
Anhörung für den Vorentwurf des Bebauungsplans  hat in der Zeit vom 
.................... bis ................... stattgefunden.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörde und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
1 BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplans hat in der Zeit vom 
.................... bis ................... stattgefunden.

4. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ..................  wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom .................. bis 
.................... beteiligt.

5. Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom .................. wurde mit der Begründung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ................... bis ................... öffentlich ausgelegt.

6. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ...................  wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 a BauGB in der Zeit vom .................... bis 
..................... erneut beteiligt.

7. Die Stadt Teublitz hat mit Beschluss des Stadtrates vom .......................
den Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom .......... als Satzung beschlossen.

Nittenau, den ...............

                                                                                         (Siegel)
.........................................................................
Benjamin Boml, Erster Bürgermeister

8. Ausgefertigt

.................................................., den ...............
Nittenau
                                                                                         (Siegel)
.........................................................................
Benjamin Boml, Erster Bürgermeister

10. Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ............... gemäß 
§ 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan mit Begründung
wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht
bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan ist
damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des §44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
und die §§ 214 und 215 BauGB wird hingewiesen.

.................................................., den ...............
Nittenau
                                                                                          (Siegel)
.........................................................................
Nittenau, Erster Bürgermeister
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mit integrierter Gründordnung

Vorentwurf

G. Schönek GmbH + Co KG
Gummi- und Kunststoffwerk
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93149 Nittenau

Vorabzug

" Erweiterung Schönek"

Flurnummern: 1035/20 
Gemarkung Bleich

Ausgleichsflächenkonzept

Bauort: auf der Flurnummer: 1035/20 und
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FCS Maßnahme Haselmaus: Einbringen von beeren- und früchtereichen Sträuchern
Anbringen von 20 Nistkästen für Haselmaus
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Ausgleichsfläche Fl.Nrn. 1035/20, 1035 Gemarkung Bleich

Planverfasser
Bebauungsplan:

Preihsl + Schwan
Beraten und Planen GmbH
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Emmissionskontingente "Erweiterung Schönek"

Bauort:

Walter
Maßstab: gezeichnet: Projektnummer: aufgestellt: Fassung vom:

Verfahrensablauf

PRIV-04-291-22

1. Der Stadtrat hat in der Sitzung vom ................... gemäß §2 Abs. 1 BauGB die Auf-
stellung des Bebauungsplans beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am ....................
ortsüblich bekannt gemacht.

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und 
Anhörung für den Vorentwurf des Bebauungsplans  hat in der Zeit vom 
.................... bis ................... stattgefunden.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörde und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
1 BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplans hat in der Zeit vom 
.................... bis ................... stattgefunden.

4. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ..................  wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom .................. bis 
.................... beteiligt.

5. Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom .................. wurde mit der Begründung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ................... bis ................... öffentlich ausgelegt.

6. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ...................  wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 a BauGB in der Zeit vom .................... bis 
..................... erneut beteiligt.

7. Die Stadt Teublitz hat mit Beschluss des Stadtrates vom .......................
den Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom .......... als Satzung beschlossen.

Nittenau, den ...............

                                                                                         (Siegel)
.........................................................................
Benjamin Boml, Erster Bürgermeister

8. Ausgefertigt

.................................................., den ...............
Nittenau
                                                                                         (Siegel)
.........................................................................
Benjamin Boml, Erster Bürgermeister

10. Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ............... gemäß 
§ 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan mit Begründung
wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht
bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan ist
damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des §44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
und die §§ 214 und 215 BauGB wird hingewiesen.

.................................................., den ...............
Nittenau
                                                                                          (Siegel)
.........................................................................
Nittenau, Erster Bürgermeister
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Entwicklung eines artenreichen 
Extensivgrünlandes (G214)  auf 2.722 m².
Die Fläche ist maximal  2 x jährlich unter 
Abfuhr des Mähgutes zu mähen mit einem 
Messerbalkenmähwerk. Schnittzeitpunkt 
nicht vor 15.06. oder Artenschutzmahd 
Frühjahr und Spätsommer/Frühherbst. Kein 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln sowie 
mineralischen Dünger oder sonstige 
Melorationsverfahren.
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Umgriff des räumlichen
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zur Pflege und zur Entwicklung von
Natur und Lands �chaft
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1. Der Stadtrat hat in der Sitzung vom ................... gemäß §2 Abs. 1 BauGB die Auf-
stellung des Bebauungsplans beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am ....................
ortsüblich bekannt gemacht.

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und 
Anhörung für den Vorentwurf des Bebauungsplans  hat in der Zeit vom 
.................... bis ................... stattgefunden.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörde und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
1 BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplans hat in der Zeit vom 
.................... bis ................... stattgefunden.

4. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ..................  wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom .................. bis 
.................... beteiligt.

5. Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom .................. wurde mit der Begründung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ................... bis ................... öffentlich ausgelegt.

6. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ...................  wurden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 a BauGB in der Zeit vom .................... bis 
..................... erneut beteiligt.

7. Die Stadt Teublitz hat mit Beschluss des Stadtrates vom .......................
den Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom .......... als Satzung beschlossen.

Nittenau, den ...............

                                                                                         (Siegel)
.........................................................................
Benjamin Boml, Erster Bürgermeister

8. Ausgefertigt

.................................................., den ...............
Nittenau
                                                                                         (Siegel)
.........................................................................
Benjamin Boml, Erster Bürgermeister

10. Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ............... gemäß 
§ 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Bebauungsplan mit Begründung
wird seit diesem Tag zu den üblichen Dienststunden in der Gemeinde zu jedermanns Einsicht
bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft gegeben. Der Bebauungsplan ist
damit in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des §44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
und die §§ 214 und 215 BauGB wird hingewiesen.
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